
Bericht des Vorsitzenden des PV Ost 2015 
 
 
Liebe Verbandsmitglieder, 
das  abgelaufene  Sportjahr  2014 war  ein  Jahr  der  Veränderungen  und  Kontinuitäten.  Ein 
neuer Vorstand wurde gewählt, in welchen zwei neue Mitglieder integriert werden konnten. 
Die Funktion des ehrenamtlichen Geschäftsführers, welche einige Zeit von Sportfreund And‐
reas Endler wahrgenommen wurde, wurde aufgelöst und dessen Aufgaben in die Arbeit des 
Vorstandes eingegliedert. Neben der Klärung kleinerer Dinge (Formulare, Webseite, Formalia 
für den neuen Vorstand, Mitgliederverwaltung), machte sich das Vorstandsteam daran, die 
vor ihm liegende Aufgabenfülle zu strukturieren. In insgesamt vier Sitzungen wurde etliches 
abgearbeitet  und  konzeptionelle Überlegungen  abgestimmt.  Eine  Reihe  von  Beauftragten 
tragen  seitdem  zusätzlich  zur punktuellen Entlastung einzelner Funktionäre bei. Leider hat 
uns aus gesundheitlichen Gründen ein Vorstandsmitglied inzwischen wieder verlassen.  
 
Zu  den  Kontinuitäten  gehört  eine weiterhin  steigende Mitgliederzahl  unseres  Verbandes. 
Gegenüber  den Gründungsjahren  hat  diese  sich mittlerweile  verdreifacht. Damit  sind wir 
immer noch der kleinste Landesverband des DPV, schließen aber mehr und mehr auf Berlin 
auf. Überrunden konnten wir den LPV Berlin  im Jahr 2014 auf der DM‐Startplatz‐Ebene so‐
wie bei den Poule‐Erfolgsquoten und damit die von vielen gefürchtete ‚Rote Laterne’ abge‐
ben. Und  einen  amtierenden Deutschen Meister  hat  auch  nicht  jeder Verband  zu  bieten. 
Vielen Dank dafür an Jens Riedel. 
 
Neben dem Tagesgeschäft und den Repräsentationsaufgaben habe  ich mich um die Förde‐
rung des Breitensportes gekümmert. Schwerpunkte waren für mich im Jahr 2014 eine Reihe 
von  Breitensportturnieren  und  ein  Angebot  zum  Erwerb  des  Pétanque‐
Breitensportabzeichens in Bronze (Boule de Bronze). Der Sportabzeichentag fand parallel zur 
Landesmeisterschaft  im Tir precision am 09.08.2014  in Dresden mit 17 Teilnehmern  statt, 
von welchen 15 die von mir in meiner Funktion als Landesschiedsrichter abgenommene Prü‐
fung  bestanden.  Außerdem wurden  von mir  Vereine  angesprochen,  einzelne  Turniere  als 
Breitensportturniere auszuweisen, welche durch ihre Organisation nicht auf den Erwerb von 
Ranglistenpunkten ausgerichtet sind. Entsprechende Turniere konnten  in Zittau, Erfurt und 
Halle angeboten werden. Obwohl alle Vereine gebeten worden, diese Aktivitäten zu unter‐
stützen und zu bewerben, war die Teilnehmerresonanz noch entwicklungsfähig. Es muss  in 
Zukunft noch mehr ein Bewusstsein dafür wachsen, dass Breitensportaktivitäten auf die Un‐
terstützung der Leistungssportler zwingend angewiesen sind. 
 
Insgesamt konnte das Boulejahr 2014 durch die Mitwirkung einer Vielzahl von Engagierten 
attraktiv gestaltet werden, wofür ich allen Beteiligten danken möchte. 
 
Mit sportlichem Gruß ‐‐‐ Heiko Kastner 
 



BERICHT VIZEPRÄSIDENTIN 2014 

Sabine Friedel 

 

Ich habe das Amt zum Verbandstag 2014 übernommen. Ein wesentlicher Schwerpunkt ist 

dabei die Geschäftsstellentätigkeit, da sich der Vorstand entschieden hat, nicht erneut einen 

ehrenamtlichen Geschäftsführer zu bestellen. Die entsprechenden Aufgaben (Dokumenten-

verwaltung, Mitgliederverwaltung, Rechnungslegung, Lizenzausstellung u.ä.) wurden größ-

tenteils zwischen Vizepräsidentin und Kassiererin aufgeteilt. 

 

Im Laufe des Jahres 2014 wurde die Einführung einer Mitgliederdatenbank vorangebracht 

(Protokoll VT 2014: „Antrag A1 – Einführung einer Mitgliederdatenbank: Die Entscheidung 

über den Antrag wird vertagt. Einführung evtl. ab 2015 – im Laufe des Jahres bekommen die 

Vereine eine Testversion zur Ansicht, im Vorfeld müssen auch die Vertragsbedingungen or-

dentlich abgeklärt sein.“) Die Vertragsbedingungen wurden ordentlich abgeklärt, die Nut-

zung des Programms kostet 1,20 EUR pro Lizenzspieler und Jahr (= derzeit ca. 240 EUR), ein 

Vertrag wurde abgeschlossen. Das Programm wurde eingerichtet und mit den Mitgliedsda-

ten der Vereine gespeist, die künftige Vorgehensweise geklärt und den Vereinen übermittelt. 

Ab Januar 2015 werden Bestandserhebung und Lizenzbestellung über das Programm absol-

viert. Damit sollte sich nach unserer Einschätzung der künftige Arbeitsaufwand sowohl für 

den Verband als auch für die Vereine deutlich verringern, gleichzeitig steigt die Verlässlich-

keit unserer Zahlen und Finanzplanungen. 

 

Nach Abschluss der Liga-/LM-Saison habe ich kommissarisch das Amt des Sportwarts über-

nommen, da Heiko Plötz es aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr fortführen konnte. 

Dank der sehr guten Vorbereitung von Heiko und der großen Unterstützung des Sportaus-

schusses sind hier keine Lücken entstanden. Die Verteilung von Aufgabenbereichen hat sich 

als sehr sinnvoll erwiesen: Stefan Lauche führt in eigener Verantwortung die Rangliste (Mel-

dungen der Vereine, Meldungen der Spieler, Veröffentlichung auf der Homepage, Jahresum-

stellung) – dafür einen riesigen Dank! Fabian Böttcher hat sich eigenverantwortlich um die 

Durchführung der Liga-Spieltage gekümmert (Vorbereitung der Unterlagen, Durchführung 

des Spieltages, Zusammenstellung der Ergebnisse) – auch dafür ein riesengroßes Danke-

schön!  

 

Neben den „Pflichtaufgaben“ des Sportwarts (LMs, Liga, Rangliste) ist es gelungen, sportliche 

Maßnahmen zur Förderung des Leistungs- und des Breitensports anzubieten. Der PV Ost hat 

eine offene Sichtung (25.10.2014, 16 Teilnehmer) und ein offenes Training (26.10.2014, 15 

Teilnehmer) durchgeführt. Zur Vorbereitung auf den Länderpokal 2015 wurden außerdem 

eine Länderpokal-Sichtung (08.11.2014) und ein Trainingstag (07.12.2014) durchgeführt. 

Mitgewirkt haben bei diesen Maßnahmen neben den beiden Lizenztrainern Andreas Endler 

und David Mielchen außerdem Jens Riedel, Laura Schneider, Hannes Haller und Mahmut 

Tufan. Allen gilt ein herzlicher Dank für die Unterstützung, ebenso dem LaBR Dresden und 

dem BCLL für die Zurverfügungstellung ihrer Trainingsgelände! Dank des Engagements von 

Bastian Pelz und Heiko Kastner konnte außerdem die Prüfung für das DPV-Sportabzeichen 

Pétanque in Bronze durchgeführt werden (10.08.2014, 17 Teilnehmer). 

 

Alles in allem war das Jahr 2014 aus meiner Sicht ein sportlich gutes Jahr – dazu hat vor al-

lem die gute Zusammenarbeit vieler beigetragen, wofür ich noch einmal herzlich danken 

möchte! Am Amt des Sportwarts habe ich Gefallen gefunden und könnte mir vorstellen, die-

ses bei der nächsten regulären Vorstandswahl Anfang 2016 dann auch „ordentlich“ zu über-

nehmen. 



Bericht über die Kasse 2014 des Pètanqueverband Ost

In den beiliegenden Aufstellungen befinden sich die Haushaltsübersicht 2014 mit den Plan- und Ist-
Werten und die Kontenübersicht.

Das Jahr 2014 begann mit einem Guthaben von rund 3.300€. Mit den tatsächlichen 
Gesamteinnahmen 2014 von rund 10.400€ standen uns 13.700€ zur Verfügung. In den 
Gesamteinnahmen stecken noch Außenstände von 2013 in Höhe von 1.500€ sowie die Spenden in 
Höhe von 395€ für die Boulebahn in Borna und Mitgliedsbeiträge von 2014 in Höhe von 1.363€. 
Diese sind durch die Umstellung auf die Datenbank in 2014 schon erhoben wurden.
Die geplanten Ausgaben von 8.500€ wurden erreicht.

Somit ergibt sich ein Kontostand von 4.549,10€ und ein Endbestand in der Handkasse von 712,10€.

Kassenwartin des PV Ost

Diana Hellriegel



Bericht des Schiedsrichterwarts 2014 

 

Das Jahr hat mit einem sehr erfolgreichen Abschließen des 2-tägigen Schiedsrichterlehrgangs 

angefangen, an welchem Anka Reichert, Antje Müller, Stephan Weigel, Fabian Böttcher und 

Benjamin Müller teilnahmen. Alle Teilnehmer sind mit einer hohen Punktzahl aus der Prü-

fung gegangen und sind nach jeweils einem erfolgreichen Schiedsrichtereinsatz zum Landes-

schiedsrichter ernannt worden. 

Angeschlossen hat sich die Schiedsrichterfortbildung, zu welcher alle Landesschiedsrichter 

eingeladen wurden. Fragen zu schwierigen Spielsituationen und zur korrekten Regelausle-

gung wurden besprochen. Ein großer Dank gilt an dieser Stelle nochmal Jürgen Steep vom 

NPV für die Durchführung des Schierilehrgangs. 

Mit nunmehr 13 Landesschiedsrichtern ist unser Landesverband gut aufgestellt und es konn-

te stets für eine ausreichende Schiedsrichterbesetzung der PV Ost Turniere gesorgt werden.  

Zum ersten Mal hat der PV Ost die Prüfung für das Pétanque-Sportabzeichen in Bronze ab-

genommen, an deren Vorbereitung ich u.a. beteiligt war. 2015 wird es mit ziemlicher Sicher-

heit einen neuen Prüfungstag geben; diesmal mit der Prüfung in Bronze und Silber. 

Die Verfassung einer auf unsere Verbandsgröße zugeschnittene Schiedsrichterordnung wur-

de Ende 2014 auf den Weg gebracht und wird auf dem Verbandstag 2015 vorgestellt. Sie 

tritt nach Möglichkeit umgehend in Kraft.  

 

Bastian Pelz 

Schiedsrichterwart im PV Ost 



Rechenschaftsbericht 

 
des PV Ost-Pressewarts für das Jahr 2014 

 

Wie gewohnt lag das Schwergewicht meiner Tätigkeit auf dem Erstellen und Veröffentlichen 

von Berichten von den für unseren Verband relevanten Veranstaltungen. Hinzu kam, am Ende 

des Jahres, ein Jahresrückblick in Bildern, versehen mit kurzen Kommentaren.  

 

Leider konnte ich jedoch im Verlauf des Sportjahres aufgrund hoher beruflicher Belastung 

oder fehlender sportlicher Qualifikation an vielen relevanten Turnieren nicht teilnehmen. 

Dennoch wurde über das Sportgeschehen in unserem Verband beinahe lückenlos auf unserer 

Webseite berichtet, in kurzer oder auch in längerer Form, sei es durch Sportwart Heiko Plötz 

(bis zu dessen Rücktritt am 09.09.2014), durch Vizepräsidentin und spätere kommissarische 

Sportwartin Sabine Friedel oder durch einzelne Spieler, die etwa von ihren Erfahrungen bei 

der Teilnahme an einer DM-Veranstaltung berichteten (Beispiel: Veikko Dähne, DM 

Triplette).   

 

Insgesamt kann festgehalten werden, dass sich der Informationsfluss auf unserer Webseite im 

Vergleich zu den Vorjahren stark verbessert hat, und der PV Ost-Aktive über die 

wesentlichen Aktivitäten und Ereignisse nicht im Unklaren gelassen wurde. Demzufolge hielt 

sich die Kritik an der Pressetätigkeit des PV Ost stark zurück, was natürlich auch auf eine sich 

ausbreitende Trägheit der Verbandsmitglieder zurückzuführen sein könnte. Gelangten auf der 

anderen Seite jedoch Rückmeldungen über geleistete Veröffentlichungen an meine Ohren, so 

waren diese meist positiver Natur und bezogen sich auf die Qualität der Berichte. 

 

  

Detlef Schwede, 09.01.15 
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Rechenschaftsbericht Jugend 2014

Im Jahr 2014 konnte ich feststellen dass das Thema Jugend im Verband weiterhin 
hochaktuell und als sehr wichtig eingestuft wird. Die Jugendarbeit in manchen 
Vereinen ist erfreulich auf einen Standard geklettert, den ich sehr begrüße. So sind 
Jugendliche bereits als feste Mitglieder oder fester Bestandteil in einigen Vereinen 
verankert. Die Förderung und Durchführung von weiterführenden Aktivitäten, wie 
Schul-AG’s oder Schnuppertrainings wird weiterhin in einigen Vereinen angeboten 
und durchgeführt. Das führte auch dazu, dass der PV Ost zum Länderpokal eigene 
Jugendliche mitnehmen konnte, die auch schon gut trainiert waren. An dieser Stel-
le möchte ich mich bei Andreas Endler, Hartmut Lohß, Stephan Weigelt bedanken, 
die neben Ihrem eigenem Training zeitaufwändig und mit viel Engagenemt einige 
Kinder und Jugendliche unterstützen, fördern und trainieren. Durch die Angebote 
im Schulalltag in Form von AG’s oder eigenen Trainingsmöglichkeiten wird am Bes-
ten der Boulesport an die Kinder herangetragen.

Der Jugendboulecup in Leipzig fand auch 2014 statt. Vorangegangen war die 
Stadtjugendmeisterschaft in Leipzig. Dort konnten sieben Mannschaften gegenei-
nander antreten. Erfreulich ist hierbei, dass mit Unterstützung des Stadtsportbun-
des dieses Turnier, im Rahmen der Lipsiade, in der Sportart Pétanque gewertet 
werden konnte. Erfreulich war auch die Teilnahme der Jugendlichen aus Dresden, 
die schon beim Länderpokal Erfahrungen sammeln konnte. Aber Fleiß und Training 
zahlt sich aus und so gewannen die Mädels aus Gersdorf, welche von Hartmut 
Lohß gecoacht wurden. 2015 erweitert der Jugendboulecup seine Finalistenrunde 
und Berlin wird integriert. Verhandlungen mit der Berliner Bouleszene und erste 
Gespräche wurden bereits durchgeführt.

Mit sportlichem Gruß

Frank Hellriegel
Jugendwart
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Einnahmen 2014 Ausgaben 2014

Konto Unterkonto Plan 2014 Ist 2014 Konto Unterkonto Plan 2014 Ist 2014

Turniere 1.000,00 € 1.575,00 € Beiträge DPV 2.600,00 € 2.547,00 €

300,00 € 270,00 € Mitgliedsbeitrag 2.200,00 € 2.077,00 €

700,00 € 1.305,00 € Startgelder DPV 400,00 € 470,00 €

300,00 € 282,50 €

Beiträge 6.000,00 € 6.469,50 €

Mitgliedsbeitrag 3.500,00 € 2.276,50 € Verwaltung 250,00 € 338,52 €

Lizenzgebühren 2013 2.500,00 € 1.121,00 € Porto 50,00 € 0,00 €

Lizenzgebühren 2014 3.062,00 € Notar u. Ähnliches 116,46 €

Aufnahmegebühren 0,00 € 10,00 € Bank 0,00 € 0,00 €

Mitgliedsbeitrag 2014 1.885,00 € 1.363,00 € Materialien 0,00 € 51,80 €

Spenden 0,00 € 0,00 € Homepage 60,00 € 59,74 €

Fördermittel 0,00 € 0,00 € Sonstiges (Verbandstag) 140,00 € 110,52 €

Rücklagen 0,00 € Zuschüsse 2.100,00 € 2.290,00 €

RK Spieler 1.600,00 € 1.700,00 €

Sonstiges 0,00 € 590,00 € RK Vorstand 300,00 € 140,00 €

200,00 € 450,00 €

Kauf Bekleidung 120,00 € Ausrichtung LM 300,00 € 300,00 €

300,00 €

Bronzeabzeichen 170,00 € Ö-Arbeit 0,00 € 0,00 €

395,00 € 0,00 € 0,00 €

Ligagebühren 2013

Lmgebühren

Ligagebühren 2014

Schirieinsatz

Novotel

Spende Boulebahn Aus-/Fortbildung
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Sportliche Förderung 3.250,00 € 3.078,84 €

Leistungssport 1.500,00 € 1.219,03 €

Breitensport 300,00 € 205,00 €

Schiedsrichterausbildung 600,00 € 558,29 €

Jugendarbeit 200,00 € 216,79 €

Medaillen u. Ehrungen 300,00 € 331,93 €

Verbandskleidung 350,00 € 547,80 €

Bekleidung Schiedsrichter 0,00 € 0,00 €

Rücklagen 0,00 € 0,00 €

Sonstiges 0,00 € 0,00 €

Gesamteinnahmen 7.000,00 € 8.634,50 € Gesamtausgaben 8.500,00 € 8.554,36 €

Geplantes Ergebnis -1.500,00 € 80,14 € Geplantes Ergebnis -1.500,00 € 80,14 €

Stand: 31.12.14

Die beiden rot-markierten Beträge sind nicht mit in der Berechnung enthalten!
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Einnahmen 2015 Ausgaben 2015

Konto Unterkonto Plan 2015 Ist 2015 Konto Unterkonto Plan 2015 Ist 2015

Turniere 1.600,00 € 0,00 € Beiträge DPV 3.100,00 € 0,00 €

300,00 € 0,00 € Mitgliedsbeitrag 2.500,00 € 0,00 €

1.300,00 € 0,00 € Startgelder DPV 600,00 € 0,00 €

Beiträge 6.150,00 € 0,00 € p.P. 13€

Mitgliedsbeitrag 2015 2.300,00 € 0,00 € Verwaltung 540,00 € 0,00 €

Lizenzgebühren 2015 3.000,00 € 0,00 € Datenbank 300,00 € 0,00 €

Mitgliedsbeitrag 2014 850,00 € 0,00 € Verbandstag 120,00 € 0,00 €

Homepage 60,00 € 0,00 €

Spenden 0,00 € 0,00 € Materialien 60,00 € 0,00 €

Fördermittel 0,00 € 0,00 €

Rücklagen 0,00 € 0,00 € Zuschüsse 3.540,00 € 0,00 €

RK Spieler 2.840,00 € 0,00 €

Sportabzeichen 200,00 € 0,00 € RK Vorstand 200,00 € 0,00 €

500,00 € 0,00 €

Ausrichtung LM 300,00 € 0,00 €

Ö-Arbeit 0,00 € 0,00 €

300,00 € 0,00 €

Sportliche Förderung 2.900,00 € 0,00 €

Leistungssport 1.500,00 € 0,00 €

Ligagebühren 2015

Lmgebühren

Schirieinsatz

Aus-/Fortbildung (Schiri/Trainer)
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Breitensport 300,00 € 0,00 €

Jugendarbeit 200,00 € 0,00 €

Medaillen u. Ehrungen 350,00 € 0,00 €

Verbandskleidung 350,00 € 0,00 €

Bekleidung Schiedsrichter 200,00 € 0,00 €

Gesamteinnahmen 7.950,00 € 0,00 € Gesamtausgaben 10.680,00 € 0,00 €

Geplantes Ergebnis -2.730,00 € 0,00 € Geplantes Ergebnis -2.730,00 € 0,00 €
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